
 

 

Tristan Schulz fährt zu den Deutschen Jugend-
meisterschaften ! 

 
Die diesjährige Punktspielsaison der Landesliga der männlichen Jugend U14 wurde am 
vergangenen Wochenende in Neukloster mit dem fünften Turnier abgeschlossen. Mit der 
maximalen Punktausbeute von 25,0 Wertungspunkten sicherte sich der SKV Seen- 
platte/Vorpommern I souverän den Landesmeistertitel. Mitglied dieser Mannschaft ist auch 
der 14-jährige Goldberger Tristan Schulz. Zwar startet Tristan bereits seit drei Jahren für 
das Team von der Müritz, die Trainingswürfe absolviert er aber nach wie vor auf der Gold-
berger Bahn. Auf den gut zu spielenden sechs Läufen der Neuklosteraner Kegelsportstätte 
am Waldstadion zeigte Tristan Kampfgeist. Mit einer famosen Leistung von 808 Holz (+88) 
sorgte er unter den 22 Spielern für die Tagesbestleistung. So ganz nebenbei nahm er seinem 
Vereinskameraden und Dritten der letztjährigen Deutschen Meisterschaften, Philipp Ast, 
sechs Holz ab und untermauerte damit seine Ambitionen auf einen Platz in der Mannschaft, 
die am 30. Mai unser Bundesland bei den Deutschen Jugendmeisterschaften der männli-
chen Jugend U14 in Kiel vertritt. „Die Goldmedaille ist auch Ausdruck stetiger und intensi-
ver Trainingsarbeit. Tristan hatte längere Zeit eine Formkrise zu überwinden. Da hat er 
sich heraus gekämpft. Nachdem im letzten Jahr bei den DM in Rendsburg noch der un-
dankbare 4. Platz zu Buche stand, soll es dieses Jahr mit Edelmetall klappen“, so die opti-
mistische Einschätzung seines Vaters Sören. 
Bevor sich Tristan auf den Weg an die Förde macht, geht es für ihn am 05. April aber erst 
zu den Landeseinzelmeisterschaften seiner Altersklasse nach Stralsund. In der jetzigen 
Form scheint dort eine Platzierung unter den besten Fünf nicht unmöglich.  
 
Abschlussstand 

1. SKV Seenplatte/Vorpommern I 25,0 Punkte 
2. SKV Seenplatte/Vorpommern II 17,0 
3. KV Ludwigslust-Parchim  15,0 
4. KKV Vorpommern-Rügen  10,0 
5. LKKSV Vorpommern-Greifswald 8,0 

 
Rex Grützmacher 
 

 
Tristan (2.v.r.) freut sich zusammen mit den vier anderen Spielern Gino Weiß, Philipp Ast, 
Adrian Berndt (alle Waren/M) und Karl Schröder (Stavenhagen) über die Goldmedaillen. 

(Foto: Sören Schulz) 


